
Jahresbericht de Saison 2009/10 
 
Das erfolgreichste Jahr der Tischtennisabteilung im Nachwuchsbereich liegt 
nun hinter uns.  
 
Angefangen, nach unser letztjährigen Jahreshauptversammlung, hat alles mit dem Gewinn der 
Deutschen  Pokalmeisterschaft unser 1. Damen in Berlin. Während die meisten von euch auf dem 
Baunataler Stadtfest in unseren Verkaufsständen aushalfen, bzw. sich auf dem Fest amüsierten, 
gewann auch unsere weibl. Jugend zeitgleich mit der 1. Damen die Südwestdeutsche 
Mannschaftsmeisterschaft. Nur 4 Wochen später erreichte die gleiche Mannschaft die Deutsche 
Vizemeisterschaft und holt den Deutschen Titel mit dem Lichtenberg-Gymnasium. 
 
Gemeinsam mit dem TTC Burghasungen richteten wir im Juni 2009 die Deutschen 
Einzelmeisterschaften der Verbandsklassen in der Rundsporthalle aus und im August hatten wir in 
unser LBSH die 6. BSM mit einer Rekordbeteiligung ausgerichtet.  
 
Alena Lemmer klettert in der DTTB Rangliste der Schülerinnen auf den 6. Platz, Alex Galic belegt in 
Slowenien Rang 1 bei der Jugend, gewinnt die Schweden-Open und qualifizierte sich vor 10 Tagen 
für die 1. Olympischen Spiele für Jugendliche in Singapur. Laura Volkmann wird Hessische 
Meisterin der Jugend, Janina Ciepluch wird Südwestdeutsche Meisterin der A-Schülerinnen und 
qualifiziert sich für die Deutschen Einzelmeisterschaften der Verbandsklassen der Damen. Beide, 
Janina und Alena gehen seit letzten Sommer auf das Internat des DTTB in Düsseldorf und belegten 
bei den Deutschen Schülermeisterschaften den 3. Platz im Doppel. Tom Schmidt gewinnt die 
hessische Rangliste der C-Schüler und Sarah-Carina Grede erreichte den 3. Platz der C-
Schülerinnen. Die unzähligen Erfolge auf Kreis- und Bezirksebene möchte ich an dieser Stelle 
vernachlässigen. 
 
Ist das alles noch zu toppen? 
 
Saison 2009/10 im Mannschaftssport: 
Mit 24:20 Punkten schnitt die 1. Herrenmannschaft einen Punkt besser ab, als noch in der letzten 
Saison und wird trotz vieler krankheitsbedingter Ausfälle Tabellensechster. Besonders durch den 
Ausfall unseres Neuzugangs Patrik Dietrich, bereits nach dem 5. Spieltag der Rückrunde, blieb der 
eine, oder andere Punkt auf der Strecke liegen. 
 
Die 2. Mannschaft, durch Ralph Herbold verstärkt, machte das Klassenziel von Anfang an deutlich. 
Die Meisterschaft und der Aufstieg waren das erklärte Ziel.  
Jedes Spiel wurde mit voller Konzentration angegangen, um auch ja nichts dem Zufall zu 
überlassen. 3 Vereine sollten dann am Ende das Rennen unter sich ausmachen. Für die 3:9 
Niederlage in Eschenstruth konnte sich die Mannschaft vor 2 Wochen an eigenen Tischen mit 
einem 9:6 Sieg revanchieren und den Aufstieg damit perfekt machen. Der 9:7 Erfolg gegen KSV 
Auedamm am letzten Samstag machte dann auch noch die Meisterschaft für die Eintracht  perfekt.  
Wozu wir hier an dieser Stelle dem Team recht herzlich gratulieren! 
 
Die 3. Mannschaft konnte ihre letztjährige Vizemeisterschaft mit 34:10 Punkten nicht wiederholen 
und belegte mit 28:16 Punkten dennoch einen guten 4. Platz. 
 
Die 4. Mannschaft, die trotz des Aufstiegs ihre Nr. 1 noch verlor, schaffte es gerade noch einmal mit 
11:33 Punkten, knapp den Klassenerhalt sicher zu stellen. 
 
Die 5. Mannschaft, wollte durch die Verstärkung von Thomas Weide, den um 1 Jahr verschobenen 
Wiederaufstieg in die 2. Kreisklasse angehen. Mit 24:04 Punkten musste dann auch schließlich 
lediglich der TSG 87 Kassel der Vortritt gelassen werden, was dennoch als Vizemeister den 2. 
Aufstieg für die Eintracht bedeutete. Auch hier unser herzlichster Glückwunsch. 
 



Endlich schaffte es unsere 6. Mannschaft die ewige rote Laterne zu verlassen. Besonders in der 
Rückrunde lief die Mannschaft mit 9:5 Punkten zur Hochform auf und lässt für die Zukunft hoffen. 
 
Die eigentliche 1. Damen, u.a. mit Alena Lemmer und Alex Galic, die in der vergangenen Saison an 
den Homberger TS für 1 Saison ausgeliehen wurde, um dann für die kommende Saison die 
Spielklasse Oberliga zu übernehmen, machte am letzten Samstag durch einen 8:6 Erfolg gegen 
Aufsteiger TC Salmünster die Meisterschaft perfekt, darf aber durch den Rückzug vor Saisonbeginn 
aus der 2. Bundesliga nicht aufsteigen. 
 
Unsere 1. Damen, die nach dem Aufstieg in die Verbandsliga Alena und Alex abgeben musste, 
hatte jedoch durch den Neuzugang von Janina Ciepluch schnell die Angst vor dem sofortigen 
Wiederabstieg verloren und konnte bereits in der Mitte der Vorrunde erkennen, das sie einen guten 
Mittelfeldplatz belegen könnte, den sie dann auch mit einem ausgeglichenen Punkteverhältnis von 
20:20 Punkten und dem 6. Platz erreichten. 
 
Die 2. Damen hatte es nach ihrem Aufstieg in die Bezirksliga ohne Verstärkung von Anfang an sehr 
schwer die Klasse zu halten. Hut ab vor den 4 Damen, die trotz zahlreicher Schlappen nie den Mut 
verloren haben und von Spiel zu Spiel versuchten den einen, oder anderen Punkt zu ergattern. 
Leider blieb es am Ende dann auch bei nur 2 unentschieden, die natürlich nicht zu Klassenerhalt 
ausreichen konnten. 
 
Die 3. Damen, erreichte mit 20:24 Punkten den 6. Tabellenplatz und konnte sich damit um 1 Platz 
gegenüber der letzten Saison verbessern. 
 
Im Nachwuchsbereich wurden durchweg hervorragende Plätze erzielt.  
So wurde die 1. Schüler mit einer gemischten Mannschaft von 3 Mädchen und 2 Jungen mit 23:5 
Punkten Meister in der Kreisliga. 
Die 1. Jugend schrabbte nur durch ein etwas schlechteres Spielverhältnis mit 21:7 Punkten ganz 
knapp an der Vizemeisterschaft in der Bezirksliga vorbei. 
Die 2. Jugend wurde mit 35:5 Punkten Vizemeister in der 1. Kreisklasse. 
Somit landeten alle 3 Nachwuchsteams unter den ersten 3. 
 
Unter dem Strich haben wir mit 2 Aufsteigern, sowie 3 Meistertiteln und 2 Vizemeistern ein mehr als 
tolles Ergebnis in der abgelaufenen Saison erzielen können. 
 
Vorschau: 
Im Damen- und im Nachwuchsbereich wird eine neue Epoche beginnen: 
 
Anfang Mai wird die Spielklassenübernahme der Oberliga von der Homberger TS zum GSV 
Eintracht Baunatal über die Bühne gehen. Alex Galic, Alena Lemmer und Gabi Neumann werden 
zur Eintracht wechseln und Laura Volkmann muss wegen ihres TT-Internats in Erfurt für einen 
Thüringischen Verein an die Tische gehen. Sämtliche Formulare und Anträge sind bereits vor der 
Saison unterzeichnet worden. 
Die Mannschaft hat dann in der kommenden Saison nicht nur das Ziel den Aufstieg in die 
Regionalliga zu schaffen, sondern sie muss es schaffen. Sollte die Mannschaft scheitern, werden 
wir zumindest Alena und Alex nicht mehr bei der Eintracht halten können.  
Und um dieses Ziel zu erreichen, werden wir nichts dem Zufall überlassen. Mit Lisa-Maylin Vossler 
aus Naumburg haben wir bereits die 1. Verstärkung holen können. Eine weitere Nr. 1, ein 19-
jähriges Super-Talent aus der Ukraine, soll die Mannschaft noch verstärken. 
Auch die 2. Damen, in die Gabi Neumann rücken wird, ist der Aufstieg von der Verbandsliga in die 
Hessenliga das erklärte Ziel, um auch hier unseren eigenen Mädchen eine der Leistung 
entsprechende Spielklasse in Zukunft anbieten zu können, sowie einen guten Unterbau für die 1. 
Damen zu installieren. Mit Diana Rogusina aus Estland wird die 2. Damen nicht nur eine Spitzen Nr. 
1 haben, sondern auch für den Notfall wird der 1. Damen eine hervorragende Ersatzspielerin zur 
Verfügung stehen.  
 
Wie sollen die Ausländerrinnen finanziert werden? 



 
Seit knapp1 Jahr arbeiten wir an einem Projekt der EU. Das Projekt trägt den Namen “Jugend in 
Aktion“ und unterstützt Organisationen, die Menschen zwischen 15 und 30 Jahren in ganz Europa 
zu sich holen, um mit ihnen gemeinsam ehrenamtlich zu arbeiten.  Sein Ziel ist es, das Gefühl einer 
aktiven europäischen Bürgerschaft, Solidarität und Toleranz bei jungen Europäern zu wecken und 
sie in die Zukunftsgestaltung der EU einzubinden.  
Wir sind der 1. Sportverein der in Deutschland auf unsere sehr umfangreiche Bewerbung 
akredetiert wurde. 
Jetzt können wir nur noch hoffen, dass auch unserem Antrag für die 2 Spielerinnen stattgegeben 
wird. 
 
Im Nachwuchsbereich werden erstmals die Talente der 5 ALL5 Vereine zusammen in der 
Hessenliga starten. Von uns mit dabei ist Tom Schmidt bei den Schülern und Sarah Grede bei den 
Schülerinnen. 
 
Im Herrenbereich wird sich vermutlich wenig ändern. Die 1. und 2. Mannschaft wird voraussichtlich 
mit den gleichen Männern in die neue Saison starten. Von der 3. Herren werden Kurt Weber und 
Jürgen Gibhardt  aller Voraussicht nach in die 2. Kreisklasse der 5. Mannschaft rücken. Eric Delpho 
wird einen der zwei  freien Plätze in der 3. einnehmen und ein weiterer Spieler der 4. Mannschaft 
muss in die 3. aufrücken. 
In die 4. Mannschaft sollten 1-2 Jugendliche eingebaut werden, sodass aus der 5. ein Spieler die 6 
Mannschaft in der nächsten Saison verstärken könnte. 
 
Ich wünsche allen Mannschaften, dass sie ihre gesteckten Ziele in der neuen Saison erzielen 
können. 
 
Ich Danke euch für eure Aufmerksamkeit 


